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Die lykischen Felsengräber im Südwesten der Türkei (u.a. in 
Fethiye) sind beeindruckende, in steile Klippen gehauene 
Grabstätten aus dem 4. Jahrhundert v. Chr.
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Seeheim-JugenheimPR – Ly-
kien im Südwesten der Tür-
kei fasziniert mit spektaku-
lären Landschaften, antiken 
Ruinen und herrlichen Ba-
destränden. 

Doch neben all diesen 
Schönheiten birgt die Re-
gion auch eines der bizarrs-
ten und zugleich kreativs-
ten Wesen der griechischen 

Mythologie: die feuer-
speiende Chimäre, der sich 
der Sagenheld Bellerophon 
stellen musste. 

Das Reich der antiken Ly-
kier ist leicht zu erreichen, 
beispielsweise über das be-
kannte Urlaubsziel Antalya, 
das unter anderem Coren-
don Airlines ganzjährig an-
fliegt.

Aufbruch zwischen 
Strand und Ruinen

Die antike Stadt Xanthos 
mit dem Letoon-Heiligtum, 
nur einige Kilometer vom 
Hafenstädtchen Fethiye und 
der berühmten Bucht von 
Ölüdeniz entfernt, bietet 
einen optimalen Einstieg in 
die Geschichte und Sagen-

welt Lykiens. Amphitheater, 
Akropolis, Felsengräber und 
Sarkophage zeugen von 
Xanthos‘ glanzvoller Vergan-
genheit als Hauptstadt des 
lykischen Bundes, einem Zu-
sammenschluss mehrerer 
Städte. Der Überlieferung 
nach residierte hier einst Kö-
nig Iobates, und an seinem 
Hof nimmt auch Bellero-

phons Heldenreise ihren An-
fang. Dieser stand ursprüng-
lich im Dienst von König 
Proitos, dem Schwiegersohn 
von Iobates. Ungerechtfer-
tigte Anschuldigungen führ-
ten aber dazu, dass er zu-
sammen mit einem ver-
schlossenen Brief nach Xant-
hos entsandt wurde, in dem 
Proitos nichts Geringeres als 
Bellerophons Tod forderte.

Ob sich Iobates tatsäch-
lich in Xanthos aufhielt, ist 
historisch nicht eindeutig 
belegt. In der Bellerophon-
Oper des Komponisten Jean-
Baptiste Lully, die auf den Er-
zählungen des griechischen 
Dichters Hesiod beruht, be-
ginnt das Abenteuer im circa 
60 Kilometer entfernten Pa-
tara. Diese Ausgrabungsstät-
te beeindruckt mit gut erhal-
tenen Ruinen aus lykischer 
und römischer Zeit, darunter 
einem Leuchtturm aus dem 
1. Jahrhundert vor Christus. 
Noch bekannter ist die anti-
ke Stadt für ihren rund 18 Ki-
lometer langen Sandstrand, 
der als Naturschutzgebiet 
seinen natürlichen Zustand 
bis heute bewahren konnte.

Eine schier über-
menschliche Aufgabe

Nach Bellerophons An-
kunft in Lykien empfing ihn 
König Iobates zunächst 
freundlich, bis er nach der 
Lektüre des Schreibens den 
wahren Auftrag erkannte. Al-
lerdings scheute er davor zu-
rück, selbst zur Tat zu schrei-
ten, und stellte den Helden 
stattdessen vor eine nahezu 
unlösbare Aufgabe: Er sollte 
die grässliche, feuerspeiende 
Chimäre vernichten, ein Un-
geheuer, halb Löwe, halb Zie-
ge und mit einer Schlange 
anstelle des Schwanzes, das 
in einer Landschaft aus lo-
dernden Flammen hauste.

Yanartas, die sagenumwo-
bene Heimat der Chimäre, 

liegt etwa 80 Kilometer süd-
westlich von Antalya. Hier 
züngeln seit Jahrtausenden 
aus Felsspalten offene Flam-
men, die von Methangas ge-
speist werden. In der Antike 
waren der Ort und ein Tem-
pel, dessen Überreste zu be-
sichtigen sind, dem Feuer-
gott Hephaistos geweiht.

Showdown im Flammen-
meer

Nachdem er erst noch das 
geflügelte Pferd Pegasus zäh-
men musste, zog Bellero-
phon in den Kampf gegen 
die Chimäre, stellte aber 
rasch fest, dass ihr seine 
Pfeile nichts anhaben konn-
ten. So erdachte er sich eine 
List und befestigte eine Blei-
kugel an der Spitze seines 
Speers. Damit stürmte er auf 
die Bestie zu, und als das Un-
getüm das Maul abermals 
aufriss, stieß Bellerophon 
die Waffe tief in dessen Ra-
chen. Das Blei schmolz unter 
der feurigen Hitze und er-
stickte die Bestie. Damit war 
eines der furchterregends-
ten Ungeheuer der griechi-
schen Mythologie zwar be-
zwungen, es bedeutete aber 
noch nicht das Happy End 
für Belerophon. Iobates 
übertrug ihm weitere über-
menschliche Aufgaben, ehe 
sich der König versöhnlich 
zeigte, ihn mit seiner Toch-
ter Philonoe vermählte und 
ihm sein halbes Königreich 
schenkte. 

Wer Lykien und die Schau-
plätze von Belerophons Hel-
dentat erleben möchte, kann 
mit Corendon Airlines von 
über 20 Städten in Deutsch-
land, Österreich und der 
Schweiz nach Antalya flie-
gen; ab Amsterdam zudem 
nach Dalaman. 

Weitere Informationen 
zum Flugangebot von Coren-
don Airlines gibt es unter 
www.corendonairlines.com.

Türkei: Auf den Spuren der Chimäre
Reise  Mit Corendon Airlines zu einer heldenhaften Reise nach Lykien

Die lykische Küste bietet traumhafte Strände und unzählige 
Bademöglichkeiten. BILD: Claasen Communication
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Wohnkombination  
Front Soft White Nachbildung, Korpus und 
Akzente Viking Oak Nachbildung, best. aus: 
Vitrine, TV-Board und Wandboard, ca. 
B 295 / H 208 / T 50 cm 10011324..5
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z.B. Bierglas 
430 ml

z.B. Gartenbank 
Teakholz, ca. 120 cm

 GARTENMÖBEL SALE

109,-
245,-

      BIS ZU 
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SPAREN!
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GLÄSER
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1,35

UVP 3,49
Sonderpreis 1,69

- 20%
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GASGRILL

27.-6.7.2026

Deutschlands
bester Preis 569,-

UVP 799,-
Spirit E425C Stealth  
komplett schwarzer Look, Sear 
Zone mit Boost-Brennern, vier 
Brenner, 10 Jahren Garantie

1.849,- -30%

1.299,-


